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Pastor
Albrecht, Tim-Fabian
05144 8207
Tim-Fabian.Albrecht@evlka.de
Seelsorgerliche Gespräche, Beichte und 
Hausabendmahl nach Vereinbarung.

Diakonin
Brichta, Andrea
0170 2455313
andrea.brichta@evlka.de
Pfarrbüro
vakant
Kirchstraße 1, 29339 Wathlingen
05144 970727
kg.wathlingen@evlka.de

Bürozeiten:
      • dienstags: 11:00-12:00 Uhr
      • donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr



Datum
1. März
Reminiszere
6. März

8. März
Okuli
15. März
Lätare
22. März
Judika
29. März
Palmarum

Uhrzeit
10:00 Uhr

19:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst

Weltgebetstag

Gottesdienst
mit Taufe
Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst
Kirchenkaffee
im Anschluss

Liturg*in
Pastor T.-F. Albrecht

Team
Weltgebetskreis
Pastor T.-F. Albrecht

Pastor T.-F. Albrecht

Prädikant R. Lucht

Pastor T.-F. Albrecht

Mittwoch
 1 12 Uhr: Sext
 1 21 Uhr: Komplet

Samstag
 1 18 Uhr: Vesper
 1 21 Uhr: Komplet

Fahrdienst zu den Gottesdiensten nach 
Vereinbarung.
Kontakt: Helga Hemmerich
   (05144 3022)
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst zum 
Weltgebetstag am 6 März um 19 Uhr in die 
St. Marienkirche Wathlingen.
Der Gottesdienst wird vorbereitet und ge-
feiert von einem Kreis von Ehrenamtlichen.
Im Anschluss gibt es wie immer einen klei-
nen Imbiss im Gemeindehaus.
Es sind alle eingeladen: Frauen, Männer, 
Kinder und Erwachsene.

Weltgebetstag 2026

 1 05.04.2026, 10 Uhr Ostersonntag
 1 26.04.2026
 1 14.06.2026

Bei Interesse und Fragen zur Taufe und zu 
persönlichen Terminabsprachen melden Sie 
sich bei Pastor Tim-Fabian Albrecht.

neue Tauftermine



Liebe Mitmenschen in Wathlingen,
der Frühling naht und damit auch die ers-
ten Boten für die schönen Momente
im Jahresablauf der Kirchengemeinde!
Auch der Vorbereitungsstart für unser 
Gemeindefest im September winkt schon 
einladend über den Horizont.
Wir treffen uns am 15. April um 19 Uhr 
im Gemeindehaus unserer Kirchenge-
meinde (Kirchstraße 4, Wathlingen) 
zu einer lockeren Koordinierungsrunde 
und freuen uns über Interessierte, die 
im Vorfeld und Ablauf Lust haben, dieses 
Dorf-Ereignis zu bereichern. Zu Bewähr-
tem können auch neue Ideen entstehen.
Jedes Jahr erreichen uns viele positive 
Rückmeldungen über den bunten Nach-
mittag auf dem Kirchhof, worüber wir 
uns sehr freuen.

Der Ertrag vom Fest geht zu 100% in den 
Erhalt der Stelle unserer Diakonin Andrea 
Brichta und damit direkt in die Kinder- 
und Jugendarbeit, die aus unserer Ge-
meinde nicht wegzudenken ist.
Alles Schöne im Dorf braucht Menschen, 
die es mitgestalten. Je mehr wir sind, 
desto größer ist die gemeinsame Freude 
und desto kleiner die Anforderungen an 
jeden einzelnen.
Wenn Sie Lust haben, sich einzubringen, 
vielleicht auch neue Leute in „Ihrem“ Dorf 
kennenzulernen, sind Sie herzlich einge-
laden, vorbeizuschauen. Und wenn der 
Termin dieses Mal nicht klappt, folgen Sie 
gern den nächsten Ankündigungen.

Frühlingshafte Grüße,
das Vorbereitungs-Team

Gemeindefest 2026

Zwischen Kreuz und Knospen
 
Die Passionszeit führt zum Kreuz. Sie er-
innert uns an Leid, an Abschied, an das, 
was schwer auf der Seele liegt. Und doch 
fällt sie in eine Zeit, in der draußen neu-
es Leben erwacht.
Knospen brechen auf, zarte Blätter wa-
gen sich ins Licht, die ersten warmen 
Sonnenstrahlen heben die Stimmung. 
Beides gehört zusammen: das Kreuz 
und die Hoffnung.
Mitten in der Erfahrung von Begrenzung 
und Dunkelheit wirkt Gott neues Leben. 
Wo wir nur kahles Holz sehen, bereitet 
er schon den Frühling vor.

Wo wir uns sorgenvoll fragen, wie es 
weitergeht, ist unser Bruder Jesus längst 
an unserer Seite.
So dürfen wir in dieser Zeit bewusst hin-
schauen: auf das, was schmerzt – und 
auf das, was wächst. Gott lässt uns nicht 
im Winter zurück. Sein Licht ist stärker 
als alle Dunkelheit.
Seine Liebe trägt – heute und morgen.

Julius Ammann
Lektor in der Ev.-luth. Kirchengemeinde

St. Marien Wathlingen

Andacht
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